
Zürcher Unterländer 

 

DONNERSTAG, 02. JULI 2009 
Bassersdorf 
«Vater des Eigentals» tot 
Das Zürcher Unterland verliert jenen Mann, der dem Eigental zum Naturschutz verhalf. Bis 
zuletzt setzte er sich für Wald und Frosch ein.  

Gestern ist Alfred Hardmeier im Alter von 91 Jahren gestorben. Aufgrund seines 
Engagements ist das Eigental 1967 unter Naturschutz gestellt worden. Hardmeier ist es darum 
zu verdanken, dass das Zürcher Unterland heute über eines der grössten Naturschutzgebiete 
des Kantons Zürich mit einer bedeutenden Amphibienpopulation verfügt. In den 1970er 
Jahren hat er als einer der Ersten in der Schweiz Amphibienrettungsaktionen durchgeführt.  
Hardmeier war Ehrenpräsident des Naturschutzes Bassersdorf Nürensdorf (NBN). Fast 20 
Jahre lang war er Präsident des Vereins und verblieb bis in die 1980er Jahre im Vorstand. 
Selbst danach nahm er noch regelmässig an den Vorstandssitzungen teil. 
 
Ein Herz für Fauna und Flora 
 
Abertausende von Stunden hat Hardmeier laut Pressemitteilung des NBN für die Natur im 
Eigental und in Bassersdorf und Nürensdorf gearbeitet – im Hintergrund unterstützt von 
seiner Ehefrau Hanni Hardmeier. Die Kernthemen des «Vaters des Eigentals» seien der Wald 
und die Amphibien gewesen. Aber auch die Vögel und generell die Natur seien ihm am 
Herzen gelegen. In vielem sei er seiner Zeit voraus gewesen. Mit seiner Schaffenskraft habe 
er auch andere Engagierte angezogen. 
 
Beim NBN legte er den Grundstein für einen aktiven Naturschutzverein, der heute der grösste 
im Kanton ist. Noch heute orientiere sich der NBN in vielem am verstorbenen 
Ehrenpräsidenten. So ist der Verein dabei, eine Eigentalstiftung zu gründen und kämpft für 
die Untertunnelung des Eigentals. 
 
Späten Meilenstein noch erlebt 
 
Beruflich war Hardmeier bis zu seiner Pensionierung für das Notariat Bassersdorf tätig. Bis 
vor rund einem Jahr lebte er in Bassersdorf. Kurz vor seinem 90. Geburtstag, den er am 31. 
März 2008 feierte, zogen er und seine Ehefrau in eine Alterswohnung. Wenig später feierte 
das Ehepaar die eiserne Hochzeit – die beiden hatten sich 1943 das Jawort gegeben. Aus ihrer 
Ehe gingen zwei Kinder hervor. Am 17. Oktober 2008 feierte Hardmeiers Ehefrau ihren 90. 
Geburtstag. (tad) 
 


